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Unsere Agentur ist spezialisiert auf Publikationen im Kinder- und Familienbereich.  
Wir arbeiten mit einem Netz aus Illustratoren, Grafikern, Webdesignern, Autoren und  
Fotografen zusammen und erstellen einzelne redaktionelle Beiträge sowie Komplett- 
lösungen vom Konzept bis zum fertigen Druck- bzw. Digitalprodukt.

Sprechen Sie uns an – 
gemeinsam finden  

wir Lösungen!

DAS MACHEN WIR!



WISSENSSEITEN / SACHBÜCHER 

FÜR WISSBEGIERIGE!
Auf unseren Wissensseiten und in unseren Sachbüchern 
gehen wir den Dingen auf den Grund. Von A wie Arktis  
bis Z wie ziemlich erstaunlich!



WISSENSSEITEN / SACHBÜCHER 

Aus dem Stamm

Tierisch lecker!
Die Früchte des Leberwurst-
baumes werden bis zu einen Meter 
lang und sieben bis zwölf Kilo-
gramm schwer. Sie enthalten 
zahlreiche Samen. 
Für uns Menschen sind die Früchte 
ungenießbar. Sie würden uns nicht 
schmecken, weil das Fruchtfleisch 
hart und faserig ist. Doch Elefanten 
sind ganz scharf auf die Baum-
würste: eine leckere Mahlzeit, 
die leicht zu pflücken ist! 
Auch Giraffen schätzen das 
Fruchtfleisch. Sie brauchen sich 
nicht einmal zu bücken, um eine 
der Baumwürste zu ergattern … 
Manchmal fressen sogar Paviane 
an den Früchten. All diese Tiere 
tragen zur Ausbreitung der Samen 
bei. Denn die Samen gelangen 
unbeschadet durch ihren Darm 
und werden ausgeschieden. 
Weil die Tiere umherwandern, 
werden die Samen so in 
der Landschaft verteilt!

ORDNUNG:
Lippenblütlerartige

FAMILIE: 
Trompetenbaumgewächse

VORKOMMEN:
Afrika

HÖHE: 
15 bis 25 Meter

FRUCHT:
bis zu 1 Meter lang, 

7 bis 12 Kilogramm schwer

Leberwurstbaum

Nanu, hat hier ein Fleischer seine Würste in 
den Baum gehängt? Fast sieht es so aus, aber 
natürlich sind das die Früchte des Baumes, 
die an langen Stielen an den Zweigen baumeln. 
Der Leberwurstbaum wächst in der afrika-
nischen Savanne. Sein Stamm ist knorrig, 

und seine Äste sind weit ausladend. Das führt 
zu einer breiten Krone, die einen angenehmen 
Schatten wirft. Die Blüten fallen durch ihre 
Größe und rötliche Farbe auf. Sie öffnen sich 
nachts, und Fledermäuse suchen sie gerne auf, 
da es viel Nektar zu holen gibt.

Auch Paviane lassen sich 
die Früchte schmecken.

Die großen Blüten öffnen sich 
nachts und locken Fledermäuse an.

Die gräulich braunen Früchte 
haben eine raue Oberfläche 
und hängen an langen Stielen. 
Die Samen, die sie enthalten, 
sind etwa einen Zentimeter lang.

Steckbr ief

– Kigelia africana –

1

 werden in Bot swana
Einbäume hergestell t.

Im Klärwerk durchläuft das Wasser verschiedene 
Stationen.
Grober Dreck und schwere Feststoffe im Abwasser 
sinken im  Absetzbecken  auf den Boden.
Bei der Reinigung von Abwasser fällt Schlamm an. 
Im  Faulturm  zersetzen Bakterien die organischen 
Reststoffe.

10 |  WISSEN

Das Wasser fließt in ein 
Rohr, das mit anderen, 
immer größer werden-
den Rohren verbunden 
ist. Das Wasser aus  
der Badewanne landet 
schließlich mit ande- 
rem Schmutzwasser in 
einem großen unter- 
irdischen Kanal.   
Dieser Abwasserkanal 
endet — zusammen  
mit anderen Kanälen — 
im Klärwerk.

Absetzbecken Filterhalle

Faulturm

In der  Filterhalle  fließt das Wasser 
durch mehrere Filter.  
Diese Filter halten Verunreinigungen 

zurück und machen das 
Wasser wieder klar. 

Zuletzt ist das Wasser 
sauber und rein. 
Dann kann es zum 
Beispiel in einen 
Fluss eingelassen 
werden.

11

Nach dem Baden  
fließt das Wasser 
 wie durch Zauberei  
durch ein Abflussloch.  
Doch wohin?

Wohin verschwindet das Wasser   

  in der BADEWANNE?

Der  Geruchsverschluss , ist ein 
S-förmiges Rohr, bei dem die untere 
Biegung immer mit Wasser gefüllt ist.  
    Das verhindert, dass unangenehme  
       Gerüche aufsteigen.

Durch dieses Loch 
fließt das saubere 

Wasser in  
den Fluss!



WISSENSSEITEN / TIERBÜCHER 

FÜR TIERFANS!
Egal, ob exotisch oder heimisch, ausgestorben oder frisch 
geschlüpft – so bunt und spannend wie die Welt der Tiere 
sind auch unsere Bücher und Artikel!

vorwort

KEIMZELLE
DES LEBENS

Ein Ei – woran denken wir da?  
Vermutlich meist an ein Hühnerei …

Frisch geschlüpft! 
Doch nicht nur Hühner legen Eier. Alle Vögel 
schlüpfen als Küken aus einem Ei, aber auch 
der Nachwuchs von Amphibien, Reptilien und 
der allermeisten Insekten entwickelt sich au-
ßerhalb des Muttertiers in einer solchen Hülle, 
die einzeln oder in großer Menge abgelegt wird. 
Das Ei ist so etwas wie die Keimzelle werdenden 
Lebens. Mal ist es winzig klein, wie bei einigen 
Insektenarten, und nur unter dem Mikroskop zu 
erkennen, mal ist es deutlich größer, etwa beim 
Strauß, und wiegt bis zu 25-mal so viel wie ein 
Hühnerei.

Schutz und Nahrung
Ob Huhn, Krokodil oder Marienkäfer – das Natur-
wunder Ei funktioniert immer in ähnlicher Form. 
Der Nachwuchs der Tiere reift nicht über Wochen 
oder gar Monate im Körper der Mutter heran, son-
dern kann sich im Ei sehr selbständig entwickeln. 
So schützt die Kalkschale des Hühnereis das kleine 
Küken, und der gelbe Dotter dient ihm bis zum Tag 
des Schlüpfens als Nahrung. Nur Wärme muss  
die Henne durch ihr Bebrüten von außen liefern.  
Und selbst von solcher Brutpflege sind die Eltern 
bei anderen Tierarten entbunden. Dann liefern  
die Sonne oder ein Bett im warmen Sand die be- 
nötigte, kuschelige Temperatur. 



WISSENSSEITEN / TIERBÜCHER 



EXPERIMENTE

FÜR TÜFTLER*INNEN!
Warum stehen uns manchmal die Haare zu Berge,  
und wie pustet man eigentlich einen Luftballon auf,  
ohne ihn zu berühren? Diese und viele andere Fragen  
beantworten wir mithilfe witziger Experimente,  
die wir Schritt für Schritt fotografieren lassen. 



EXPERIMENTE

LuftballonsLuftballons
MAGISCHE

AUSGABE
02/2025fredi

Die Kinder-Ausgabe der Hermannstädter Zeitung

& Rätseln
Basteln

So viele  
Haare!
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Warum ist das so?
Jeder Gegenstand hat positive und 
negative Ladungen. Diese beiden 
befinden sich normalerweise in 
einem Gleichgewicht.  
Durch das Reiben am Wollschal 
springen negative Ladungen auf 
den Ballon über. 
Um nun das Gleichgewicht  
der Ladungen wiederherzustellen, 
zieht der Luftballon die Haare an – 
und wird so die überschüssige  
negative Ladung los. 

3. 
Nun legst du den Schal 
oder den Pullover beiseite. 
Bring den Luftballon jetzt 
in die Nähe deiner Haare. 
Siehst du, wie sie von dem 
Ballon angezogen werden?

Experiment

3332

Du brauchst:
• einen Luftballon
•  einen Wollschal 

oder Wollpulli

Hallo, ich bin Ninako!  
Hast du Lust auf  

ein witziges Experiment  
mit einem Luftballon?

1. 
Zuerst pustest du 
den Luftballon auf.

2. 
Dann reibst du ihn an 
einem Wollschal oder 
an einem Wollpullover.
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Fredi
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Magst du Luftballons? 
Fredi findet sie toll!

Hier verrät er dir gleich mal ein tolles 
Experiment! Fredi zeigt dir, wie du einen 
Luftballon aufblasen kannst, ohne in ihn 
hineinzupusten! Die Zutaten, die du dazu 
brauchst, findest du bestimmt bei dir zu 
Hause in der Küche.
Aber weißt du auch, woraus Luftballons 
bestehen? Genau das erklärt dir Fredi auf 
den Seiten 4 und 5. Und dann wird auch 
noch mit einem Ballon gebastelt …

Viel Spaß beim Lesen und 
Ausprobieren wünscht dir

Der
ZAUBER-
 BALLON

Du brauchst:
· eine Flasche mit schmalem Hals
· einen Luftballon
· einen Trichter 
· Essig 
· ein Päckchen Backpulver 

Tipp: Blase den Luftballon ein- oder zwei-
mal auf, bevor du mit dem Experiment 
beginnst – so wird die Ballonhaut weicher 
und nachgiebiger.

Warum ist das so?
Treffen Backpulver und Essig 
aufeinander, entsteht das Gas 
Kohlendioxid. Dieses Gas 
strömt durch den Flaschenhals 
nach oben, gelangt in den 
Luftballon und bläst ihn auf.

2

1

3

Fülle die Flasche etwa zu 
einem Drittel mit Essig. 

4

Wasche den Trichter aus und trockne ihn gut ab. 
Dann steckst du ihn in die Öffnung des Luft-
ballons und lässt das Backpulver hineinrieseln.

Stülpe den Ballon vorsichtig 
über die Flaschenöffnung. 
Achte darauf, dass dabei noch kein 
Backpulver in die Flasche gelangt. 

Hebe den Ballon nun an und lass das Back-
pulver in die Flasche rieseln. Zuerst zischt und 
brodelt es, dann richtet sich der Ballon plötzlich 
auf und wird größer und größer!

Hallo!

Wo hat sich in 
diesem Heft 
die kleine Katze 
Puffy versteckt?

pulver in die Flasche rieseln. Zuerst zischt und 
brodelt es, dann richtet sich der Ballon plötzlich 

Gesicht verschwunden!HUCH!
12 |  EXPERIMENT

1 Auf das Blatt Papier zeichnest du 
zuerst ein Symbol oder einen 

Gegenstand, der gut zu erkennen ist.

2 Anschließend kritzelst du mit 
dem roten Stift so lange über  

das Blatt, bis der grüne Gegenstand 
vollständig übermalt ist.

Du brauchst:
• ein weißes Blatt Papier
• einen hellgrünen Stift
• einen roten Stift 
• rote Folie 3 Jetzt legst du die rote Folie über 

das Papier – und schon ist deine 
Zeichnung wieder gut zu erkennen!

13

Das ist ein  
Farbkreis!

Warum ist das so? 

Unter der roten Folie verschwindet das rote 
Gekritzel. Die Linien deiner Zeichnung sind 
wieder klar zu erkennen. Das liegt daran,  
dass Rot und Grün Komplementärfarben 
sind. Komplementärfarben liegen sich im 
Farbkreis gegenüber. Wenn man sie über- 
einanderlegt, löschen sie sich gegenseitig 
aus. Sobald also die rote Folie über das 
Gesicht gelegt wird, verliert dieses seine 
grüne Farbe und tritt grauschwarz hervor. 
Andere Komplementärfarben sind zum Bei-
spiel Gelb und Violett oder Blau und Orange.



REZEPTE / KOCHBÜCHER

FÜR KOCH UND KÖCHIN!
Wer hat Lust auf weihnachtliche Sterntaler, vegetarische  
Empanadas oder einen pakistanischen Chicken-Masala-Eintopf? 
Auf unseren Rezeptseiten und in unseren Kochbüchern finden 
sich Gerichte aus aller Welt und für jeden Geschmack!

Zutaten:   220 Gramm Mehl, 60 Gramm Butter, 2 Eier, Salz, 1 Zwiebel, 80 Gramm Mais, 

100 Gramm Champignons, 1 rote Paprika, 3 Esslöffel Tomatenmark, Olivenöl, Zucker, Pfeffer, 

Paprikapulver, 1 Karotte, 50 Gramm Rucola

25Übermütiger
HAhn

2.

1.

Zwiebel

Mais

Mehl

Salz

Butter krümelig kneten 1 Ei 60 Milliliter Wasser

zu einem glatten Teig 
verkneten

etwa 30 Minuten in 
den Kühlschrank stellen

Champignons ½ rote Paprika ½ Karotte klein würfeln alles in Öl anbraten

Tomatenmark Zucker Paprikapulver Pfeffer Salz

Champignons



REZEPTE / KOCHBÜCHER
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KRABBEN
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Du brauchst: 
• 70 Gramm Butter
•  400 Milliliter Buttermilch
• 2 Eier
• 220 Gramm Mehl
• 1 Prise Salz 
• ½ Päckchen Backpulver
• 50 Gramm Zucker
•  1 Päckchen Vanillezucker
•  verschiedenes Obst  

(hier: Apfel, Erdbeeren,  
Kiwi, Pflaume, Blaubeeren, 
Banane)

50 Gramm Butter in 
einem Topf schmelzen. 
Anschließend etwas 
abkühlen lassen.

Buttermilch und Eier 
verquirlen.  
Mehl, Salz, Backpulver, 
Zucker und Vanillezucker 
miteinander vermischen.

Das Buttermilch-Eier-
Gemisch und die Butter 
dazugeben und alles  
gut verrühren.  
Dann den Teig etwa  
eine Viertelstunde  
ruhen lassen.

Die restliche Butter in 
einer Pfanne erhitzen. 
Für jeden Pancake einen 
kleinen Schöpflöffel Teig 
in die Pfanne geben.
Sobald sich an der 
Oberfläche Bläschen 
bilden, den Pancake 
wenden und von  
der anderen Seite 
goldbraun backen.

Die Beine aus einem 
Apfel und den Mund 
aus einer Pflaume 
schneiden. Die Scheren 
bestehen aus Erdbeeren 
und Blaubeeren, die 
Augen aus Blaubeeren 
und Bananenscheiben.

„Pancake“ ist  
ein englisches Wort  
und wird „Pännkeik“  

ausgesprochen.

1312

Koch mit!Suße..

U ngefähr 500 Häuser hatte das Dorf in der 
pakistanischen Provinz Punjab, in dem Aqib 
einst aufwuchs. Und fast alle Bewohner, 

erzählt der freundliche junge Mann, trugen den 
gleichen Familiennamen. Die meisten Menschen im 
Dorf lebten von einer kleinen Landwirtschaft, hatten 
ein paar Kühe, Büffel oder Hühner. 
Der Zusammenhalt am Ort war groß. Wenn zum 
islamischen Opferfest eine Kuh geschlachtet wurde, 
feierten alle zusammen, und die Ärmsten im Dorf 
bekamen, so wie es die Tradition gebietet, ein groß- 
zügiges Stück Fleisch geschenkt. 

Mit 16 Jahren machte sich Aqib alleine auf seinen 
Weg nach Europa. Die erste Zeit in der deutschen 
Hauptschule war nicht leicht. Danach fand er eine 
Ausbildungsstelle in einer Restaurant-Küche.  
„Das war ein richtig harter Job“, erzählt Aqib. Nach gut 
zwei Jahren musste er die Ausbildung beenden, weil 
ihm die Behörde keine Arbeitserlaubnis mehr erteilte. 
Von seinen Kochkünsten profitieren jetzt die vielen 
Freunde, mit denen er sich regelmäßig trifft.  
Sie stammen aus den verschiedensten Ländern,  
Aqibs pakistanische Gerichte essen sie alle gern. 
„Aber bitte nicht so scharf!“, betteln sie manchmal. 
Wenn Aqib am Herd steht, versucht er immer,  
so gut zu kochen wie seine Mutter, „aber ich schaffe 
es nie“. Vielleicht liegt es daran, dass er die Masala- 
Gewürzmischung fertig im Laden kaufen muss.  
Seine Mutter hat sie immer selbst gemischt.  
„Und das war einfach besser.“

Aqib PAKISTAN
Das an Iran, Afghanistan, China und Indien 
grenzende Land in Südasien ist mit einer 
Einwohnerzahl von über 200 Millionen der 
fünftbevölkerungsreichste Staat der Welt. 
Zusammen mit Indien ging Pakistan 1947 aus 
der Auflösung der Kolonie Britisch-Indien 
hervor. Das muslimisch geprägte Land 
bestand zunächst aus zwei 1700 Kilometer 
voneinander getrennten Teilen. Ostpakistan 
erlangte 1971 als Bangladesch Unabhängig-
keit. Vor allem die anhaltenden Streitigkeiten 
um das Gebiet Kaschmir hatten wiederholte 
Male kriegerische Auseinandersetzungen 
zwischen Pakistan und Indien zur Folge.  
Im Land selbst führen Konflikte zwischen 
verschiedenen Ethnien und religiösen 
Gruppen zu Spannungen sowie blutigen 
terroristischen Anschlägen. Außerdem 
sorgen Korruption und Defizite in der 
staatlichen Ordnung für große Instabilität. 
Pakistan ist eines der ärmsten asiatischen 
Länder. Menschenrechtsorganisationen 
beklagen immer wieder staatliche Willkür, 
Folter und andere Verstöße gegen elemen-
tare Menschenrechte. Nach Schätzungen 
gibt es acht bis zehn Millionen Kinder- 
arbeiter von unter 14 Jahren im Land.

WENN AQIB AM HERD 
STEHT, VERSUCHT ER,  
SO GUT ZU KOCHEN  
WIE SEINE MUTTER,  

„ABER ICH SCHAFFE ES NIE“. 

31PAKISTAN   | 



BASTELSEITEN UND -BÜCHER

FÜR KREATIVE!
Eierkartons verwandeln sich in  
gackernde Hühner, Plastikflaschen  
in lustige Zahnputzbecher, und aus  
Pappkartons wird ein Roboterkostüm.  
Unsere Bastelseiten und -bücher 
zeigen, wie aus einfachen Materialien 
kleine Kunstwerke entstehen.
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1. 

2. 

5. 

4. 

Planeten-
Mobile

Mach mit!  
Wir stellen dir  
jeden Monat  

eine tolle Bastelei vor!

Zuerst malst du mit Acrylfarbe  
die Holzstäbe an. Ist die Farbe  
getrocknet, klebst du die Stäbe  
in der Mitte zusammen. 

3. 

6. 
Du brauchst:
•  2 Holzstäbe (je 60 bis  

70 Zentimeter lang)
• Acrylfarbe
• Pinsel 
• Schaschlikspieß
• Alleskleber 
• Tonpapier
• Schnur

Um die Styroporkugeln anzumalen, 
steckst du sie auf einen Schaschlik-

spieß. Wir haben die Sonne 
gelb-orange, den Merkur 
grau, die Venus hellgelb,  
die Erde blau und grün,  
den Mars rot, den Jupiter 
orange, den Saturn beige, 
den Uranus türkis und  
den Neptun blau angemalt.

Für den Saturn schneidest du einen 
Ring aus, dessen innerer Durchmesser 
dem Durchmesser des Planeten  
entspricht. Dann malst du den Ring  
an und steckst ihn auf den Saturn.

Von der Schnur schneidest du  
9 unterschiedlich lange Stücke ab.  
In die Löcher, die der Schaschlikspieß  
in den Kugeln hinterlassen hat,  
träufelst du etwas Kleber und  
steckst in jedes Loch eine Schnur. 

Ist der Kleber getrocknet,  
knotest du das andere Ende  
der Schnüre an den Stäben fest.  
In der Mitte befindet sich  
die Sonne, dann kommen  
Merkur, Venus, Erde, Mars,  
Jupiter, Saturn, Uranus und  
Neptun.

Um das Mobile  
aufzuhängen,  
wickelst du  
ein Stück Draht  
um die Mitte  
der Holzstäbe. 

•  Styroporkugeln (Durchmesser: 
1-mal 12 Zentimeter für  
die Sonne, 2-mal 8 Zentimeter 
für Jupiter und Saturn,  
4-mal 6 Zentimeter für Erde, 
Mars, Uranus und Neptun, 
2-mal 4 Zentimeter für Merkur 
und Venus)

• Draht

Unser Sonnensystem 
entstand vor etwa  

4,5 Milliarden Jahren!

29

Sachen machen

28

Lustige

ZAHNPUTZ-

BECHER

22 |  BASTELN

Male den unteren Teil  
einer Plastikflasche mit 
weißer Acrylfarbe an.  

Lass die Farbe trocknen. 

Danach lässt du dir  
von einem Erwachsenen 
die Flasche auseinander-

schneiden. Dein Becher sollte  
etwa sieben bis neun Zentimeter 
hoch sein.

Nun malst du noch einen 
Mund auf den Becher und 
klebst Wackelaugen auf. 

Fertig zum Zähneputzen!

Du brauchst:

• Plastikflaschen
• weiße Acrylfarbe
• Pinsel
• Cutter
• Wackelaugen
• Kleber
• schwarzen Filzstift

1

2

3

· Bürste deine Zähne oben und  
 unten, innen und außen.  
 Vergiss nicht, die Kauflächen  
 zu bürsten!

·  Putze deine Zähne am besten  
 nach jeder Mahlzeit — und vor  
 allem vor dem Schlafengehen!

·  Die Zahnbürste sollte klein sein,  
 damit du jeden Winkel im Mund  
 gut erreichst und deine Zähne  
 auch wirklich überall putzen  
 kannst.

So putzt du 
deine Zähne  
am besten!

_RZ-DWe-Zaehne-Innenseiten.indd   22-23_RZ-DWe-Zaehne-Innenseiten.indd   22-23 20.06.25   09:0420.06.25   09:04
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BASTELSEITEN UND -BÜCHER

Zuerst schneidest du die Spitzen,  
die sich in der Mitte des Eierkartons  
befinden, heraus. Male sie gelb,  
orange oder braun an.

Sobald die Farbe getrocknet ist,  
kannst du Wackelaugen, Schnabel  
und Flügel aufkleben.

Nun bohrst du ein Loch in die Spitze des 
Kartons. Stecke dort zwei bis drei Federn 
hinein. 

Nachdem du mehrere Hühner gebastelt 
hast, klebst du sie nebeneinander auf 
eine Holzstange.

Mit einer Nagelschere bohrst du durch 
jeden Fuß ein kleines Loch und ziehst ein 
Stück Kordel hindurch. Die Kordel klebst 
du dann an der Unterseite des Fußes fest. 
Das andere Ende der Kordel befestigst du 
mit einem Klebeband an der Innenseite 
des Kartons. 

 Aus Tonpapier schneidest du  
einen Schnabel, Flügel und Füße  
für dein Huhn aus. 

1.

3.
5.

6.

4.

2.

Gack! Gack! 
Gaaack! · Eierkarton

· Schere
· Acryl- oder Wasserfarbe
· Pinsel
· gelbes und orange- 
 farbenes Tonpapier
· Kleber

Du brauchst:
· Wackelaugen
· Nagelschere
· gelbe und orange- 
 farbene Kordel
· Federn 
· Klebeband
· Holzstange

42 BASTELN
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Hoch hinauf!

Du brauchst:
• zwei Holzleisten (Dicke hier: 

5 mal 10 Millimeter)
• ein Maßband
• einen Stift
• eine Handsäge
• eine Schnur

• einen Holzbohrer
• Drachenstoff / Nylon-Gewebe
• ein Lineal, eine Schere, Kleber
• einen kleinen Ring aus Holz 

oder Metall
• eine Drachenschnur
• Krepp-Papier

Mithilfe der Einkerbungen 
wird jetzt die Schnur über 
das Drachengerüst gespannt 
und am unteren Ende 
verknotet.

Schneide etwa einen Meter 
der Drachenschnur ab. Dann 
stichst du mit dem Holzbohrer 
2 kleine Löcher an den Stellen 
durch den Stoff, an denen sich 
die Löcher in der Längsleiste 
befinden. Nun fädelst du die 
Schnur durch Leiste und Stoff 
hindurch. Auf der Vorderseite 
des Drachens ziehst du die 
Schnur zu einer der Ecken und 
markierst den Eckpunkt.

Zuerst sägst du die Holzleiste 
in ein 50 Zentimeter sowie 
ein 70 Zentimeter langes Stück. 
Anschließend sägst du in 
die Enden der beiden Holz-
leisten kleine Einkerbungen.

Um den Drachenstoff zuzu-
schneiden, legst du den Rahmen 
auf den Stoff. Schneide den Stoff 
mit etwa 3 Zentimeter Abstand 
zum Rahmen aus.

Auf der Rückseite des Drachens 
verknotest du die beiden Enden 
der Schnur mit der Holzleiste  
und befestigst mit einem 
Buchtknoten Ring und Schnur 
an der markierten Stelle.In die Längsleiste bohrst 

du drei Löcher: zwei Löcher 
jeweils 8 Zentimeter vom 
Stab-Ende und ein Loch 
2 Zentimeter vom unteren 
Stab-Ende entfernt.

Jetzt klebst du den Stoff 
um die Schnur und lässt 
alles gut trocknen.

Aus einem etwa 2 Meter 
langen Stück Drachenschnur 
und buntem Krepp-Papier 
bastelst du eine Drachenschnur, 
die du am unteren Loch 
der Längsleiste festknotest. 
Jetzt musst du nur noch die 
Drachenschnur mit dem Ring 
verknoten – fertig ist dein 
Drachen!

Miss nun die Mitte der Querleiste 
aus und markiere diese. Mit einer 
Schnur bindest du Quer- und 
Längsleiste in einem Abstand 
von etwa 16 Zentimetern vom 
oberen Ende der Längsleiste zu 
einem Kreuz zusammen.
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Lass dir beim Basteln von 
einem Erwachsenen helfen! 

Außerdem sind im Internet 
Video-Anleitungen zu finden:
https://www.youtube.com/
watch?v=jYCPNELbcM4

Tipp!

Verkleidet! 5.

3.

7.

2.

6.

4.

8.

Mach mit!

6 7

Außerdem lässt du dir in die Oberseite 
des großen Kartons eine Öffnung 
schneiden, durch die du deinen Kopf 
stecken kannst. In den kleinen Karton 
lässt du dir eine Öffnung schneiden, 
durch die du sehen kannst.  
Für die Arme brauchst du an den  
Seiten des großen Kartons zwei 
kreisrunde Öffnungen, die den 
Durchmesser der Flexrohre haben.

Nun malst du die 
Kartons grau an.

Sobald die Farbe getrocknet 
ist, klebst du die Kartons 
aneinander.

Von dem Flexrohr lässt du dir  
von einem Erwachsenen zwei  
kurze Stücke abschneiden,  
die du dann mit Klebeband an  
den Arm-Öffnungen befestigst.

Aus Draht formst du eine Spirale, 
steckst sie auf den Roboter-Kopf und 
klebst sie von innen mit Klebeband fest.

Die Pappbecher klebst du 
seitlich am Roboter-Kopf fest.

Aus Moosgummi schneidest 
du Zahnräder, Anzeigen, 
Knöpfe oder Schalter aus 
und klebst sie auf.

Roboter

Mach mit – und bastle tolle 
Kostüme mit Olli und Molli!

1. Mit einem Cutter lässt du  
dir von einem Erwachsenen  
die Unterseiten des großen  
und des kleinen Kartons 
herausschneiden.

Du brauchst:
•  einen kleineren Karton  

(hier: 25 cm mal 25 cm mal 23 cm)

•  einen größeren Karton  

(hier: 38 cm mal 52 cm mal 30 cm) 

• Cutter
• graue Acrylfarbe
• Pinsel
• Alleskleber
• Flexrohr
• Klebeband 
• Draht
• zwei Pappbecher
• Moosgummi
• Schere
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Drachen-
zeit SPASS
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Mein allererster
Lesespaß!

Wir verkleiden uns!
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WIMMELBILDER / RÄTSEL

FÜR RÄTSELFÜCHSE!
Ob Wimmelbild, Buchstabensalat 
oder knifflige Denkaufgaben – unsere 
Rätselseiten bringen graue Zellen auf 
Trab und sorgen für großen Spaß!

So viele  
Haare!
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Geschafft! Der Außerirdische Alfred ist gut auf dem Wurm-Planeten 
angekommen. Findest du heraus, von welchem Planeten aus Alfred 
gestartet ist?

Auflösung 

auf Seite

38

Was passt jeweils nicht in eine Reihe?

Das Lama hat sich beim Friseur eine schicke Frisur verpassen lassen. 
Kannst du die 6 Fehler auf dem rechten Bild entdecken?

Von seinem Besuch auf der Erde hat sich Alfred tolle Sachen mitgebracht – 
sogar eine wunderschöne Perücke! Welcher Schatten gehört zu ihm?
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Rätsel

AUSGABE
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Die Kinder-Ausgabe der Hermannstädter Zeitung

Ich lebe  
auf einer  

Vulkaninsel!

Witziges  
Würfelspiel
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Die Galapagos-Inseln liegen weit entfernt 
vom Festland im Pazifischen Ozean. 
Versuche, auf dem großen Bild all diese 
besonderen Tiere zu entdecken!
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 Inseln 
im MEER

Auf den Galapagos-Inseln 
gibt es sogar Pinguine. 
Wie viele sind es? 
Zähl mal nach! 

Wo kannst du 
diese 5 kleinen 
grünen Geckos 
finden?

Blaufußtölpel Toni liest 
gern. Leider hat er sein 
Buch verloren. 
Wo steckt es?

Die Auflösung gibt‘s 

in der nächsten 

Fredi-Ausgabe!



FOTOREPORTAGEN

FÜR NEUGIERIGE!
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Kicken
macht Spaß!

6/2026

Schutzhandschuhe

Karabinerhaken

feuerfeste 
Schutzkleidung mit 

Leuchtstreifen

Stiefel mit  
rutschfester Sohle

der Atemschutz
So sieht ein Löschfahrzeug von innen aus. 
Vier Feuerwehrleute sitzen hier bei einem 
Einsatz. Während der Fahrt ziehen sich  
die zwei Feuerwehrleute, die auf der  
rechten Seite sitzen, einen Atemschutz an.

Bei der Feuer wehr
Foto-Album

6 7

die Schutzkleidung 
Wird in der Einsatzleitstelle der 
Feuerwehr ein Brand gemeldet, 
schlüpfen die Feuerwehrleute  
so schnell sie können in ihre 
Schutzkleidung. Weil sie das  
oft geübt haben, benötigen sie  
dafür nur etwa eine Minute!

Brandschutzkleidung, 
Atemschutzmaske, 
Atemluftflasche,  
Axt und Schlauch 
wiegen insgesamt 
etwa 20 Kilo!

Hier siehst du  
Christian in seiner 

Brandschutzkleidung.

Auch bei direktem Kontakt 
mit Feuer schützt  

die Brandschutzkleidung  
für einige Sekunden.

Und das, obwohl bei einem 
Zimmerbrand Stichflammen 

entstehen können, die bis 
zu 1000 Grad heiß sind! 

Schutzhelm mit 
Nackenschutz

Schutzbrille

Brände löschen, Unfallopfer aus Fahrzeugen   
oder Menschen aus großer Höhe retten – all das sind 

Aufgaben der Feuerwehr. Leo lässt sich heute  
von Feuerwehrmann Christian Puppa zeigen,  

welche Ausrüstung ein Feuerwehrmann oder eine 
Feuerwehrfrau für die verschiedenen Einsätze braucht.

Mein allererster
Lesespaß!
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Komm mit auf 
den Ponyhof!

Foto-Album
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Das sind Victoria und ihr Pony Bella Luna.  
Die beiden leben auf dem Hofgut Wehlenberg. 
Heute zeigt uns Victoria, was alles zur  
richtigen Ponypflege dazugehört. 

Mit ihren Fingern kämmt 
Victoria die langen 
Schweifhaare, um kleine 
Knoten zu entfernen.

Nun kommt das, was 
Victoria am besten gefällt: 
Sie legt Bella Luna den 
Sattel an und reitet mit  
ihr ein paar Runden auf  
dem Reitplatz!

Das Stallausmisten gehört 
übrigens auch zu Victorias 
Aufgaben. So ein Pony macht 
ganz schön viel Arbeit, oder?

Das Putzen ist geschafft!  
Zur Belohnung bekommt  
Bella Luna eine Karotte.

Zuerst bürstet Victoria die Mähne ihres 
Ponys. So kann sie nicht verfilzen.

Um Schmutz und lose Haare zu 
entfernen, muss Victoria das Fell 
regelmäßig mit einem Striegel  
und einer Kardätsche bürsten.  
Eine Kardätsche ist eine Bürste  
mit weichen, dicken Borsten.

Mit einem Hufauskratzer säubert Victoria  
die Hufe von Bella Luna. Um groben und  
feinen Schmutz aus dem Huf zu bekommen,  
hat der Hufauskratzer eine Spitze auf der  
einen und eine Bürste auf der anderen Seite.

Auf dem Ponyhof

1.

5.

3.

2.

6.

4.

7.

Hallo! Wir sind Leo und Henri, acht und neun Jahre alt.  
Auf den nächsten Seiten zeigen wir dir unsere Lieblings- 
Fußballtricks. Wie schwierig die einzelnen Tricks sind, kannst  
du an der Anzahl der Fußbälle erkennen. Henris starker Fuß  
ist übrigens der rechte, bei Leo ist es der linke.

Cruyff-Drehung 
Ein genialer Trick, um blitzschnell die Richtung  
zu ändern. Weltbekannt machte ihn der  
Niederländer Johan Cruyff vor über 50 Jahren.

Zidane-Rolle 
Der perfekte Trick, um elegant am 
Gegner vorbeizuziehen.  
Kaum einer beherrschte ihn besser 
als der Franzose Zinédine Zidane. 

Super 
Fußball-

Tricks

1. Dribble auf den Gegner zu und 
stelle kurz vor ihm deinen stärkeren 
Fuß auf den Ball.

2. Ziehe den Ball leicht nach hinten und beginne, 
deinen Oberkörper zu drehen. Gleichzeitig springst 
du mit deinem schwächeren Fuß ab.

3. Setze deinen stärkeren Fuß 
wieder auf den Boden und  
ziehe den Ball mit der Sohle  
deines schwächeren Fußes  
mit. 

4. Drehe deinen Oberkörper  
weiter, stelle deinen  
schwächeren Fuß hinter  
den Ball …

5. … und dribble den Ball mit deinem stärkeren Fuß 
in die neue Richtung weiter.

1. Dribble den Ball nach vorne und 
hebe deinen starken Fuß so an, 
als würdest du den Ball spielen. 

2. Nutze dann die Innenseite deines starken 
Fußes, um den Ball zurückzuziehen. Dabei 
drehst du deinen Oberkörper leicht mit. 

4. … drehst du dich um 180 Grad … und dribbelst weiter. 3. Während der Ball seine 
Richtung ändert … 

–>76

Mach mit!

Mein allererster
Lesespaß!

die Feuerwehr!Hier kommt 
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Auf dem Ponyhof, bei der Feuerwehr 
oder auf dem Fußballplatz – unsere 
Fotoreportagen zeigen, dass es über-
all Spannendes zu entdecken gibt!



ELTERNRATGEBER

FÜR ELTERN!
Familienalltag ist jeden Tag anders –  
gut, wenn die Ideen nicht ausgehen!  
Unsere Elternratgeber stecken voller 
praktischer Tipps und cleverer  
Anregungen für große und kleine  
Familienmomente.

Du setzt dich auf den Boden und stellst 
deine Beine in einem großen Winkel auf. 
Du machst deinen Rücken ganz gerade 
und streckst deine Arme nach vorne.

Du lässt dich etwas nach hinten sinken. 
Dann hebst du die Beine vom Boden 
ab, so dass sich deine Unterschenkel 
parallel zum Boden befinden.

Jetzt stellst du deine Beine 
wieder in einem großen 
Winkel auf dem Boden ab 
und legst deinen Oberkörper 
entspannt darauf.

Du bist ein stabiles Boot,  
das auf einem See treibt.

Wenn du möchtest, 
drückst du die Knie durch 
und streckst die Beine 
gerade aus.  
Halte die Beine sechs bis 
zehn tiefe Atemzüge lang 
in angehobener Position.

1 

3 

4 

2 

Das treibende 
Boot
e

30

Diese Übung  
kräftigt die Mitte des 
Körpers und verleiht 

Selbstvertrauen.

Abenteuer 
im Weltraum

Zum 
Basteln

Blitzschnelle 
Rakete

Adelidelo
Das Farbenfest
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Hand in Hand
Einem der Mitspieler werden die Augen 
verbunden. Ein anderer Mitspieler 
reicht ihm seine rechte Hand, die der 
„Blinde“ nun ganz genau abtastet. Ob 
er diese Hand unter mehreren Händen 
herausfi nden wird?

Zeitlupe
Sobald das Spiel beginnt, dürfen sich 
alle Mitspieler nur noch ganz langsam 
bewegen, trinken, sprechen oder es-
sen. Wann das Spiel endet und das 
Leben sich wieder in „Normalzeit“ 
abspielt, bestimmt der jüngste Spieler.

Klar, die ganze Familie 
freut sich seit Wochen auf den 
Urlaub! Nur eine Frage ist gefürchtet – 
und die kommt mit Sicherheit, kaum dass 
man den heimatlichen Stadtteil verlassen 
hat: „Wann sind wir endlich da?“ Um dem 
vorzubeugen, geben wir Ihnen jede Menge 
vergnügliche Reise-Spiele mit auf den Weg!
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Familienleben

Wer lacht zuerst?
Zwei Spieler schauen sich tief in die 
Augen und machen ernste Gesichter. 
Aber aufgepasst: Wer zuerst lacht oder 
wegschaut, hat verloren!

Fensterbilder
Einer der Mitspieler haucht gegen ein 
Autofenster und malt mit seinem Fin-
ger einen einfachen Gegenstand. Wer 
errät zuerst, was da gemalt wird? Wer 
den richtigen Begriff nennt, erhält ei-
nen Punkt und darf das nächste Bild 
malen.

Berufe-Raten
Einer der Mitspieler denkt sich einen 
Beruf aus, den die anderen mit Fragen, 
die nur mit „Ja“ oder „Nein“ zu beant-
worten sind, erraten müssen. Derje-
nige, der den Beruf schließlich heraus-
bekommen hat, erhält einen Punkt 
und darf sich selbst einen Beruf aus-
denken. Wenn der Beruf aber nach 
zehn Runden noch nicht erraten ist, 
bekommt der Befragte den Punkt und 
darf sich erneut einen Beruf ausden-
ken.

Spiele für die Reise

Schere, Stein, Papier 
Zwei Spieler ballen ihre Hände zu 
Fäusten und rufen dann gleichzeitig: 
„Schnick, Schnack, Schnuck!“ Sobald 
sie „Schnuck“ gesagt haben, müssen 
sie sich – ohne zu zögern – für Stein 
(Faust), Schere (gespreizter Mittel- und 
Zeigefi nger) oder Papier (fl ache Hand) 
entscheiden. Sofort zeigt sich, wer 
gewonnen hat: Die Schere schneidet 
das Papier, das Papier umwickelt den 
Stein, und der Stein schleift die Schere.

Hellseher 
Zu Beginn der Fahrt malt jeder Mit-
spieler zehn Dinge auf seinen Zettel, 
von denen er glaubt, dass er sie unter-
wegs sehen wird. Damit niemand 
schummeln kann, zeigen sich die Spie-
ler ihre Listen gegenseitig. Und dann 
kann es losgehen: Alle schauen aus 
dem Fenster – und sobald einer etwas 
entdeckt, das zu seinen Voraussagen 
passt, zeigt er es den anderen und darf 
es auf seinem Zettel einkreisen. 
Der beste Hellseher ist natürlich der-
jenige, der bis zum Ende der Reise die 
meisten Treffer erzielt hat.

INHALT
SPIELE FÜR DIE REISE // 

SAMSAM IM KI.KA // BUCHTIPPS // 

MEIN PLAN FÜRS LEBEN

Juni 2010

AUGUST 2010
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Buchtipps

Architektur für Vögel
Picopaco, ein leicht neurotischer Specht, hat die 

besondere Gabe, anstatt nur Nester richtige 

Vogelhäuser bauen zu können. Eines Tages fordert 

ein Unwetter ihn aber nicht nur in seiner Profession: 

Er muss eine Familie aufnehmen und lernt dadurch, 

die Kontrolle mal abzugeben. Und dann soll ja auch 

noch der Neuaufbau Spechtheims geplant werden …  

Ein ungewöhnliches Bilderbuch über Individualität 

und  Zusammenleben. 

Mocculere: Picopaco – Eine Baumeisterin für Spechtheim 
Knesebeck Verlag, 16 Euro

Ein Baum und 
seine Geschichten
Die alte Eiche wird in dieser Vorlesegeschichte, 

die Wissen anschaulich vermitteln und gleich- 

zeitig den Blick für ökologische Zusammen-

hänge schärfen möchte, zum eigenen Kosmos: 

Der Baum steht zwar auf den flüchtigen Blick 

einfach nur da, erfüllt im Jahreslauf aber 

eine wichtige Rolle in den großen und kleinen 

Naturzusammenhängen. Die liebenswerte 

Bebilderung nimmt dem Ansatz dabei seinen 

Sachbuchcharakter.

Zoe Armstron /Amelie Videlo: 
Zu Hause in der alten Eiche 
Verlag Annette Betz, 16 Euro

T
e

x
t
: 
J
a

n
 M

a
u

e
r

Fußball mit 
eigener Logik
In dieser Miniformat-

Neuauflage geraten 

Dr. Brumm und seine 

Freunde auf den 

Fußballplatz – als 

angebliche „Gurken-

truppe“ gegen die ehrgeizigen Otter-Neffen von 

Bauer Hackenpiep. Wie in den anderen Brumm-

Bänden lebt diese turbulente Geschichte von 

anarchischem Humor und detailreichen Bildern 

voller Nebengags. Außerdem geht es um Fairness 

und Teamgeist, allerdings angenehm ohne 

pädagogischen Druck. 

Daniel Napp: Anpfiff für Dr. Brumm 
Thienemann Verlag, 6 Euro

Chaos im trauten Heim
In diesem Bilderbuch geht um unterschiedliche 

Bedürfnisse und die Kommunikation darüber: 

Bär lebt innerhalb seiner ruhigen Ordnung 

und will eigentlich nur einen Tag mit Geige und 

Blaubeersuppe verbringen – stattdessen muss 

er plötzlich elf lebhafte Trollkinder hüten. 

Wie zu erwarten, sorgt das für einen Nerven-

zusammenbruch. Besonders die warmen, 

detailreichen Illustrationen verleihen dem 

Buch seinen gemütlich-skandinavischen Ton.

Outi Kaden: Ein Trollkind in der Blaubeersuppe 
Verlag Annette Betz, 16 Euro

Für Eltern

24

Ein Garten voller Stimmen
Dieses Soundbuch richtet den Blick auf 

das Leben im und rund um den Apfelbaum. 

Kinder lernen verschiedene Vögel und 

Insekten kennen und können per Sound-

modul ihre echten Stimmen anhören – 

vom Zwitschern bis zum Summen. Die 

kurzen Sachtexte bleiben bewusst einfach 

gehalten und werden von naturgetreuen 

Illustrationen begleitet. Eine spielerische 

Naturerkundung für zu Hause. 

Holger Haag: Was singt und summt im Apfelbaum? 
Coppenrath Verlag, 18 Euro 

2424
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ARBEITSBLÄTTER / POSTER / QUIZ

FÜR DEN UNTERRICHT!
Am Lehrplan ausgerichtet und abwechslungsreich 
aufbereitet bringen wir mit Arbeitsblättern, Postern 
und Rätseln Spaß und Wissen ins Klassenzimmer! 

Die Zeitschriften aus 
dem Sailer Verlag:

Das Mitmach-Magazin für junge Entdecker
Die Zeitschrift zum Lernen und SpielenElefantenstark! Das Magazin für junge Abenteurer
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I Love EnglishEnglish

Die Hecke

Haselstrauch

Hundsrose

Brombeerstrauch

Faulbaum

Schlehdorn

Heckenbraunelle

Zauneidechse

Igel

Haselmaus

Zitronenfalter

Erdkröte

Schwarzmündige
Bänderschnecke

Frühling

Herbst Winter

SommerFür Wasser-Experten Einfach alle Kärtchen ausschneiden – und los geht’s!
Auf den Vorderseiten findest du die Fragen, auf den Rückseiten die Antworten.

Warum heißt die Erde
„blauer Planet“?

Was macht ein Frosch-
Männchen im Frühjahr, um 

Weibchen anzulocken?

Wie kann man 
Wasser sparen? 
Nenne drei 
Beispiele!

Wie heißen die Frosch-
Babys, die aus 

dem Laich schlüpfen?

Warum kann der Fischotter 
so gut schwimmen 

und tauchen?

Was ist Laich?
Welche Farbe haben die 

Küken des Höckerschwans, 
wenn sie klein sind?

Das meiste Wasser auf der 
Erde ist Salzwasser. 

Wie nennt man das Wasser, 
das man trinken kann?

Was benutzt der Biber, um 
ganze Bäume zu fällen?

Wie heißen die riesigen 
Wasserleitungen, die 

die alten Römer bauten?

Warum hat das Stockenten-
Weibchen – im Gegensatz 
zum Männchen – so ein 
unauffälliges Gefieder?

Wie viel Wasser verbraucht 
bei uns jeder Mensch pro 

Tag im Durchschnitt?

Zu wie vielen Teilen 
besteht der menschliche 

Körper aus Wasser?

Nenne zwei Pflanzen, die 
nah am Wasser wachsen!

Wie nennt man den Teil 
des Regens, der in 
die Erde sickert?

Warum schwimmt eine 
ungeschälte Zitrone 

im Wasser?

Woher kommt das Wasser, 
das bei uns zu Hause aus 
dem Wasserhahn fließt?

Warum kann der 
Wasserläufer auf dem 

Wasser spazieren gehen?

Die Hecke
in den vier Jahreszeiten

Der Igel Schneide die Bilder und die Textbausteine 
aus. Klebe die Bilder auf ein Blatt Papier. 
Klebe die passenden Texte daneben.

Der Igel wird etwa 30 Zentimeter 
groß. Er wiegt zwischen 800 und 
1500 Gramm. Ein erwachsener 
Igel hat etwa 6000 Stacheln.

Tagsüber versteckt sich der 
Igel unter Büschen oder in der 
Hecke. Am Abend geht er auf 
Futtersuche. Der Igel frisst 
Würmer, Schnecken, Frösche, 
Käfer und Spinnen.

Im August kommen winzige 
Igel-Babys zur Welt. 
Bei ihrer Geburt haben sie 
weiche, weiße Stacheln. 
Die neugeborenen Igel können 
weder sehen noch hören.

Im Sommer futtert sich der Igel 
eine Speckschicht an. 
Dann verkriecht er sich im Laub. 
Dort rollt er sich zusammen und 
hält Winterschlaf.

Die Hecke
in den vier Jahreszeiten

Die Hecke im Frühling

Was passiert noch im Frühling?
Schreib es hier auf.

Male alle 
Bilder aus!

Im Frühling erwacht das Leben in der 
Hecke. Die Sträucher treiben aus, und 
die Insekten schwirren durch die Luft.

Zeitig im Frühling hängen die männlichen 
Blüten des Haselstrauchs als längliche 
Kätzchen an den Zweigen. Sie sind eine 
wichtige Futterquelle für die Bienen.

Unermüdlich fliegt die Heckenbraunelle 
mit Nistmaterial zur Hecke. 
Ihr Nest besteht vor allem aus Moos, 
ausgepolstert wird es mit Haaren.

Das Zitronenfalter-Weibchen legt 
seine Eier bevorzugt am Faulbaum ab. 
Die Blätter dienen den schlüpfenden 
Raupen als Nahrung.
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Die Hecke im Herbst

Was passiert noch im Herbst?
Schreib es hier auf.

Die Sträucher der Hecke hängen voller 

Früchte. Die Frucht der Hundsrose ist 

die Hagebutte. Sie ist eine Nahrungs-

quelle für viele Vögel.

Im Herbst werden die Brombeeren reif. 

Genießbar sind sie, wenn sie sich fast 

schwarz verfärbt haben. Der Igel sucht sich eine passende 

Stelle für den Winterschlaf.

Das Eichhörnchen sammelt Haselnüsse 

und vergräbt sie in der Erde. So legt es 

einen Vorrat für den Winter an.

Male alle Bilder aus!

Der Igel
Schneide die Bilder und die Textbausteine 
aus. Klebe die Bilder auf ein Blatt Papier. 
Klebe die passenden Texte daneben.

Der Igel wird etwa 30 Zentimeter groß. Er wiegt zwischen 800 und 1500 Gramm. Ein erwachsener Igel hat etwa 6000 Stacheln.

Tagsüber versteckt sich der Igel unter Büschen oder in der Hecke. Am Abend geht er auf Futtersuche. Der Igel frisst Würmer, Schnecken, Frösche, Käfer und Spinnen.

Im August kommen winzige Igel-Babys zur Welt. Bei ihrer Geburt haben sie weiche, weiße Stacheln. Die neugeborenen Igel können weder sehen noch hören.

Im Sommer futtert sich der Igel eine Speckschicht an. Dann verkriecht er sich im Laub. Dort rollt er sich zusammen und hält Winterschlaf.

Die Heckenbraunelle

Steckbrief:
Heckenbraunelle

Puh, zurzeit bin ich viel unterwegs! 
Ich bin nämlich gerade dabei, mein 
Nest zu bauen. Es ist nicht groß. 
Aber ich bin ja selbst auch nur 
15 Zentimeter lang und 20 Gramm 
schwer. 
Mein Nest muss ich unbedingt schön 
weich auspolstern. Warum? Weil ich 
demnächst da hinein meine Eier 
lege. Die sehen wunderschön aus mit 
ihrer grünblauen Farbe! 

Male die Heckenbraunelle aus – Bild und Foto auf dem Poster 
helfen dir dabei! Lies dann den Text und fülle den Steckbrief aus.

Wenn meine Jungen geschlüpft 
sind, dann fl iege ich wieder den 
ganzen Tag hin und her. Denn die 
sind immer hungrig und reißen ihre 
Schnäbel weit auf. 
Mein Lieblingsfutter sind ja 
Raupen, Käfer und Spinnen. 
Brennnesseln fi nde ich aber auch 
sehr lecker. Hoffentlich schmeckt 
das auch meinen Kindern! 

Aussehen:

Größe:

Gewicht:

Nahrung:

Warum sind Hecken 

so wichtig?

Überleg mal: Warum sind 

Hecken noch wichtig?

Viele Tiere suchen in Hecken Schutz 

vor Sturm, Regen oder Hitze. 

Sie sind dort aber auch vor ihren 

Feinden in Sicherheit.

Da die Blüten und Früchte der Büsche 

zu verschiedenen Zeiten wachsen und 

reif werden, sind Hecken das ganze 

Jahr über wichtige Nahrungsspender.

Hecken schützen auch die Ackerpfl anzen. 

Denn überall dort, wo es windgeschützt 

ist, wachsen Pfl anzen besser. 

Hecken sind ein wichtiger Schutz für 

Äcker. Denn sie verhindern, dass der 

Wind den fruchtbaren Ackerboden 

davonträgt.

Die Hecke
Der Lebensraum Hecke  
in den vier Jahreszeiten
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